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(>4!5—3) Nr, 3««»».

G d i k t.
Von dem k. k. Landes- alö Han-

delsgerichte zu Laidach wird dem
Herrn Heinrich Kohn, derzeit unbe«
kannten Anfcnthalteö, bekannt gege-
ben, daß der über die Wechselklage
60 pra«^. 23. Juni d. I , Z. H<!35,
deö 5^errn Gufiau Stcdry, durch
Dr. Suppan ergangen« Zahlungöl
auftrag ddo. 2-i. Juni d. I . deö
Inyaltcö:

„Der Geklagte Heinrich Kolin
in A'gram sei alö Acceptant des
am lU Juni d. I . falligen Wech-
sels vom l!>. Mai d. I . dem
Kläger die Wechselsumme pr.
24! si. 58 kr. scmmt U°/« Zin<
sen vom 20. Juni d. .>, die
Protestspescn mit 3 st. 35 kr. und
d,e Klagökosten mil l l f l. 40 kr.
b i n n e n 3 T a g e n bci wech-
selrechtlicher Exekution zu bezah-
len schuldig",

dem hiesigen Advokaten Herrn Dr.
Friedrich Goldner als seinen aufge.
sicllttn (',!l-iUm' nli86nl,i« zugestellt
worden sei

Dessen Heinrich Kohn zur Wah-
rung seiner Rechte erinnert wird.

K. k. .̂'andeöc als Handelsgericht
Laibach am 13.
^1421^1) Nr. 2050.

Erinneruug
an die unbekannt wo befinoiichen Lulas
Supan' und Sebastian Globozbuik uud

ihre gleichfalls unbekannte Erden.
Von dem k. k. Btziiksanue Krain»

bürg. als Gericht, wird den uubekaunt
wo befindlichen Lukas Supan und Se<
bastan Globozhnik nnd ibrcn gleichfalls
unbekannten Erden hiermit erinnert:

Es babe Josef Teran von S t . Mar>
tin bei Zirllach widcr dieftlben die Kiage
auf Verjal'N- und Erloschenerllärullg der
auf der im Gruudduche der Herrschaft
Egg oli Krai»b»lg 5uli Urb. 'Nr. 498
nnv Rktf.»Nr. 335) voikommendsn Ganz»
hübe hastenden Sayposten. als:

1. der zu Gunsten dcS Lukas Supan
intabulirlcu Notarials<U^kundc ddo,
2. August 1813 vr. 160 fi. C. M.
oder 168 fi. ö. W. 0. 8. c . und

2. der zu Gunsten dcs Sebastian Glo»
bozhnik intabnlirlen Notarias'Ur-
künde ddo. 3. Juli 1814 pr. 100 fi.
(5. M . oder 105 fi. ö. W. «. ". l!.

snl) psn.5. 18. Mai 1865. Z. 2050.
hicramts eingebracht, worüber zur münd»
lichen Vildlunlui'.g dic Tagsatzung auf den

0. O l l ob er 1865.
flüb 9 Uhr. mit dem Anhange des K. 29
a. G. O. a<lgco7l>liet. nud den Gcklag»
ten wegcn ihres unbekannten Aufent-
haltes Herr Dr. Josef Vmgcr vonKrain«
bürg als ^l!ll!l<>r «,<l »ctuin auf ihre

,. Gtfabr und Kosten bestellt wurde.
Dessen wcrdcu ditsclbcn zu dem Ende

verstäuriget. daß ste allenfalls zn rechter
Zeit selbst zn erscheine,,, oder sich einen
midcru Sachwalter zn bestellen nnb an«
!>cr namhaft zu machen habe,,, wtdrlgens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Kurator verhandelt werden wird.
" K. l. Bezirksamt Krainburg. als Ge-
rlä?t. am 26. Mai 1865.

(1447—1) ^ N l . " 3 0 0 4 7

Erinnerung
au den inibckalntt wo al'wesenbe:. War«

kuö Ionke '.'0!l Thal.
Von dem k. k. Bczirksamte Tsche»

nembl. als Gericht, lpird dem unbelanut
wo abwcsclldcn Marll ls Ionlc oon Thal
hiermit c i imni l :

Es habe Georg Schneller ron Thal
?lr. 14 wider dieselben die Klage anf
Eigenlhumsancrlennung der im Grund«

buche der Herrschaft Pölland sub ?o,n.
XVl l l , Fol. 301 eingetragenen Realität
5ul» PI-N0?. 10. Mai l. I . , Z. it00. Hier«
amls eingebracht, worüber zur summan<
schen Verhandlung die Tagsatzung auf de»

28. I u l l l. I „
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des §.
18 allcrh. Enlschl. vom 18. Oktober
1845 angeordnet, und dem Geklagten
ivegeu seines nnbekannten Aufenthaltes
Ivan Schneller uon Thal als <^uli,ws
ull nolum auf seine Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zn dem
Ende verständiget, daß er allenfalls zu
rechter Zeit scldst zn erscheinen, oder slch
einen andern Sachwalter zn bestellen
und onher namhaft zn machen habe.
widrigens diese Rechtssache mit dein auf.
gestellten Kurator verhandelt werden wird.

5t. k. Bezirksamt Tschernembl. als Gc.
richt, am 11. Mal 1865. ^

(1448^- iV Nr. 3048.

Erinnerung
au diN Ulchckamlt wo abweseuoen Geklag.
ten Johann (5vel!z v?n Großnaraiz und

Michael Kozian.
Von dcm t. k. Vezirksamle Tschc»

ucmbl. alö Gericht, wird dcm unbekauut
wo abwcsendtil Geklagten Johann Cvcllz
uon Oroßnaraiz und Michael Kozian
hiermtt erinnert:

Es habe Viktor Ußlander uon Frei.
bürg. durch Dr. Preuz, wider dieselbe»
die Klage auf Zahlung pr. 1324 ft. 22 kr.
5,111 pruc«. 1 l . Mai l. I . , Z. 30^8.
hieramts eingebracht, worüber zur münd«
lichen Verhandlung dle Tagsahung auf den

28. J u l i 1865.
früh 9 Uhr. mit dem Anhange beS §,
29 a. G. O. angeordliet, und den Gr»
klagten wegen ihres unbekannten Auf.
eulhaltes Markus Joule von Vornschloß
als l!u,-;Uor »<l nolum auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
velNänblget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zn erscheinen, oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellet! »nd a»her
namhaft zu machen haben, widrigliis diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Tschcrnembl, als
Gericht, am 12. Mal 1865.

( I449 I I1 ) Nr. 2511.

Erinnerung
an den nnbelaunt wo blfindlichen Georg

Slcrk von Vornschloh.
Von dem k. k. Vezirksmte Tschcr»

nembl, als Gericht, wird dem unbekannt
wo befindlichen Georg Sterk von Vom»
schloß hiermit erinnert:

ES haben die Handelsleute Trcun
und Sajiz, durch Dr. Pongrah von Lal-
bach wider denselben die Klage auf Zah«
luug uon 503 fi. 33 kr. «ul, n r l l ^ . l 9 .
April 1865, Z. 2511. hieramlS einge«
bracht, worüber zur summarischen Vcr«
Handlung die Tagsahung auf den

25. J u l i 1865.
früh 9 Uhr. mit dcm Anhange dc« §.
29 a. G. O. angeordnet, und dem Ge«
klagten wegen sciucs unbekannten Auf»
enthaltcS Herr Dr. Prcuz von Tscher.
nembl alS l^urnwr ncl ucluin auf seine
Gefahr uud Kosten bestellt wurde.

Dessen wirb derselbe zu dem Ende
verständiget, daß cr allenfalls zu recht.'r
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich cineu
anderen Sachwalter zu bestellen »md
anher namhaft zu machen habe, wibri«
gcns diese Rechtssache mit dem aufgc»
stellten Kurator verhandelt werben wird,

K. ?. Bezirksamt Tscherncmbl, als Gc>
richt, am 20. April 1865.

( 1 4 5 0 - l ) " Nr. 3290.

Erinnerultg
an die unbekannten Rechtsnachfolger ol>
der Weingarten» Parzelle Nr. 246 n,

Stener Gemeinde Deblizft.
Von dem k. k. Vezirlsamte Tscher.

nembl, als Gericht, wird den mchelami'

ten Rechtsnachfolgern ob der Weingarten«
Parzelle Nr. 246 n, Steuer-Gemeinde
Deblizh hiermit erinnert:

ES habe Maria Rom von Meyerle,
dnrch Dr. Preuz, wider dieselben die Klage
ans Ersihung 5ul> pi-ac«. 22. Mal 1865,
Z, 3290, hieramts eingebracht, worüber
zur summarischen Verhandlung die Tag»
saßung auf den

28. J u l i 1865.
frlih 9 Uhr. mit dem Anhange des
§. 18 der allerh. Entschließung vom 18,
Oktober 1845 angeordnet, und den Ge»
klagten wegen ihrctz unbekannten Auf»
cnthaltes Johann Virant von Tscherucmbl
als ^ul-nlol l,ll nolum auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen weiden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zelt selbst zu elschciucu, oder slch tine»,'
anderen Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen haben, widri»
gens diese Rechtssache mit dem aufgc»
stellten Kurator verhandelt werden wird.

K. l . Vezirksamt Tscherncmbl, als
Gericht, am 23. Mai 1805).

(1451-1 ) Nr. 1896.

Erinnerung
an den unbekannt wo abwesenden Io<

haun Agnlzh uon Swlbuik.
Von dem k. l . Vczirksamte Tschcr«

nembl. als Gericht, wird dem unbekannt
wo abwesenden Johann Agnizh von
Swibnit hiermit erinnert:

ES habe Johann Meierle von Jell»
schmnik wider denselben die Klage auf
Elslhmlg der Realität 5uli '1'um. 28.
Fol. 159 ml Grundbuch Herrschaft Pül«
land eingetragenen Realität tuli nru^.
20. März 1865. Z. 1896. hicramtö ein-
gebracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung dlc Tagsaßung auf den

28. J u l t 1865,
fnch 9 M r , mil dem Anhange des §. 18
der allcrh. EnlschließlMg vom 18. Ol>
tober 1845 angeordnet, nnd dem Gellag.
:en wegen seines unbekannten Aufenthaltes
Josef Hrella von Ielischillilik als ^m-iUol-
cl<! !i< lmn auf feilic Gefahr uud Koste»
bestellt wurde.

Dessen wirb derselbe zn dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheine», oder slch emeu
andern Sachwaller zn bestellen und an»
her namhaft zu machen habe. wil>ri'
gens diese Rechtssache mlt dem aufge-
stellten Kurator ucrhaudclt werden wird.

K. r. Bezirksamt Tschernembl, als Gc»
richt, «m 21. März 1865.

(l420-1) Nr. 2028.

Erekntive Feilbietung.
Von dem k.k. VezilkSamteKrainburg.

als Gericht, wird hiemlt bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen deS Herrn

Varlholmä Rösch von Krainbnrg, gegen
Matthäus Schauß uon Mkendorf we-
gen schuldiger 210 fi. ö. W. c. 3. c.
in die exekutive öffentliche Versteigerung
oer, dcm Letzten, gehörigen, !m Grund-
buche RadmamlSdorfsuli Nltf.<Nr.465 V̂
vorkommenden Kaischcn.Nealilät im ge»
richllich erhobenen Schäßuugswerlhe uon
130 fl. ö. W. gewllllget. nnd zur Vor>
uahme derselben die drei Fellblelungs»
Tagsatzuugcn auf den

29. J u l i .
2. A n gust nnd

30. S e p t e m b e r 1865.
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hlergc-
richls mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß dle feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbletung auch unter dem
Schätzungswerihe an dcn Meistbietenden
hilllangeglblll werde.

Das SchatzungSprotokoll, der Grund»
l'uchstllrakt und dlc Lizi»alio»sbtdi>,gnlsse
können bei rirscm Gerichte in den ge»
wohnlichen Amtsstuuden eingesehen wer»
dcn.

K. k. VcznkSamt Kraluburg. alö Gc.
richt, ain 2 l . Mai 1865.

(1422—1) Nr. 2M

Erekutivc Feilbietung
Von dem k. k. Vezirksamle K l ^

bürg. als Gericht, wird hiemit blkB'
gemacht:

Es jei über da« Ansuchen dcs M i
Nottar von Zirklach, gegen Mina M
tizh von dort wcgen. auS dcm Ullhll
vom 24. Jänner 1865. Z. 287. O
oigcr 51 ft. 1 kr. ö. W. l). ». 0. inll
exekutive öffentliche Versteigerung ll
der Letztern gehörigen, im Grundw
Michelstelten l>u!> Urb.'Nr. 431 volll«
menden Realität sammt An- und ZllgH
im gerichtlich erhobenen Schätzungswert
uon 845 ss. öst. W, gcwllliget, unl»l
Pornahme dlrsclbcn die Neal-ZeilbielM
tagsatznngen auf dcn

27. Ju l i ,
26. August nnd
28. S e p t e m b e r 1865.

jedesmal Vormittag« um 9 Uhr, im ^
der Realität mit dem Anhang/befliß
worden, daß dic fcllzubiettnde Realität >
l'ei der letzten Fcilbietungauch nntel '̂
Schätzungswerlhe an den Mcistbiete^
hintangegeben werde.

DaS Schätzuugöprotokoll. der Grü'f
buchsertrakt und die Lizitationsbeding^
können bli diesem Gerichte in den l
wohnlichen Amtöstunden eingesehen wel^

K. k. Bezirksamt Kraiuburg. a ls^
richt, am 12. Juni 1865.

(1423-1 ) Nr. 25l3

Erekutive Feilbietung.
Von dcm k. k. Vczirksamte KrainliB

als Gericht, wird hirmlt bekannt gema^
Es sei über t>as Ansuchen der ZlK

Ludovika Polak von N„l,nc,rlt l. gs/»
Johann Koschnil von Primskovo 3ll,^
wegen, aus dem Vergleiche vom 25, ^
uember 1864. Z. 4465. schuldiger 157/
50 kr. öst. W. <-. «. <-. in die c rck^
öffentliche Versieigernng der, dem öeßt^
gehörigen, im Grundbnchc Thnrn u""'
Ncuburg .̂ ul) Urb.'Nr. K i l uorlolN^"'
den Halbhnbe im nerichtlich cihM"''"
Schäßungswcltve von 1014 fi. bO " '
ö. W. alwilligct. nnd zur Vornahme de?
selben die Fcilbütlingslagsatzungen aufdt!'

6- August.
7. S e p t e m b e r und
7. O k t o b e r 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in ditl
Amtökalizlei mit dem Anhange besting
worden, daß die feilzubietende Ne^
lät nur bei der letzten Feilbictung al>'
unter dem Schahungswerlhe an ^
Meistbietenden hlntaugegebcn werde.

Das Schätzungsprotokoll. der G n l ^
buchsrflrakt und die Lizitatlonsbebina"'"
können bei diesem Gerichte in den genM
lichen Amtöstunden eingesehen wcro^

K. k. Bezirksamt Kraindurg, als A'
richt, am 20. Juni 1865.

(l4N-3) Nr. 17!?'

Zweite
erekutive Feilbietuug'

Mit Vczug auf daS dießgerichl!^
Edikt vom 10. April 1865, Nr. ^
wird bekannt gegeben, daß. nachdelN ,
der Elekulionösachc des Herrn A l ^
Eder von Mottling, gegen Martin Kol,
schizb uon Mettnai nclc,. 420 fl. im s"'
verstäudnisse beider Theile die 1. N
blelul'g als abgehalten angesehen n'»'^.
nunmehr zur 2 eretutioen Feibist!'^
der. dem Letztern gehörigen, gerichll'"
auf 861 fl. geschätzten Realität aN!

17. Augus t 1865.
früh 9 Uhr. in hiesiger Gerichtöka"^
geschritten werden wild.

K. k. Bezirksamt Sittich, als ^ l
richt, am 9. Jul i 1865. 1


